
Die Absolut 
« 

ver-schaden« 
W« V 

Ungiinstigcs Wetter veran- 

laßt eine Verziigeruug. 
— 

Iniemationale Bamtmeillatirt 
Preis derselben ist ein n dem deut- 

schen Kaiser gestiftetet pfachtvoller 
Polal sowie drei werthvolle an- 

dere Gegenstände. 

Deutschland, Amerika u. England. 

New York, 17. Mai. 
Eli Jochten, von deren Masten die 

Flaggen dreier Nationen wehen, de- 
gannen heute Nachmittag von Sandy 
Hook aus ihre 3000 Meilen lange 
Fahrt über den atlantischen Ozean 
bis zur englischen Küste. Für die 
Gewinner hat der Kaiser Wilhelm ei- 
nen Becher und drei weitere Preise ge- 
stiftet. Nach der Wettsahrt über den 
Ozean soll eine weitere von Dovee nach 
Delgoland stattfinden und schließlich 
wird im Kieler Hafen etne Regetta 
abgehalten. 
« Die Fahrt, welche am heutigen 
Tage begann, zeichnet sich ganz MON- 
ders durch die Verschiedenheit der 
daran theilnehmenden Schiffe auss- 
sowie durch die große Strecke, welche 
zurückzulegen ist nnd die Gefahr, met· 
che das rauhe Wetter für kleine 
Schiffe mit sich sringt. 

« 

Die folgenden Jachten detheiligen 

«Valhalla«, 648 Tonnen, 2395 
Fuß lang und Eigenthum des Carl 
of Crawford von der Royal Yacht 
Squadron of England. 

Die Barke «leache,» 307 Tonnen- 
UO Fuß lang und Eigenthum Ed- 
mund Randolph’s, New York Yacht 
Flut-. 

Der Schoner ,.Sunbeam«, 227 
Sonnen, 154h Fuß lang, Eigenthü« 
mer Lord Brassey von der Royal 
Dacht Squadron of England 

Der Schauer «Utowane«. 267 
Tonnen, 155 Fuß lang; Eigenthü- 
mer Allfson V. Armour, New York 
Dacht Eind. 

Der Schoner .,Atlantic«. 206 Ton- 
nen, 136 Fuß lang, Wilson Marshatl 
vom New York Yacht Elub, Egenthiis 
mer. 

Der Schoner .,Hamburg", Isc) 
Tonnen und llc Fuss lang, vom 

Norddeutschen Begann-Verein 
Der Schoner ,,Thistle«, 285 Ton- 

nen, 110 Fuß tang, Eigenthümer 
Robert E· Todd vorn Atlantic Yachti 
Einb. 

Der Schoner ,,Hildegarde«, 146 
Tonnen, 103 Fusz lang, Eigenthümer 
deard R. Coieman vom Corinthian 
Dacht Club in Philadeipliia. 

Der Schoner »Endymon«, 116 
Tonnen, 101 Fuss lang, Eigenthümer 
George Lander ir. vom Jndian Har- 

boerJacht Cluo 
-e Yawl »Ailsa«, 116 Tonnen, 

89 Fuß lang, Eigenthümer Henry S. 
Redmond New York Pacht Clud 

Der Schoner ,,Fleur de Lys«, ist-s 
Tonnen, SSD Fuß lang, Eigenthümer 

Fr. Lewis A. Stinson vom New Yori 
acht Club· 
Schwerlich hat jemals eine Segel- 

fahrt stattgefunden, bei welcher in 
der Größe der Schiffe ein so großer 
Unterschied zu Tage trat. Das eng- 
lische Schiff »Valhalla« z. B. ist sie- 
benmal so gros als- sein kleinster Ri- 
vale, der Schoner ,,Fleur de ABC 
doch wird keinem Schiff ein Vor- 

sprung gestattet. Wer zuerst an- 

ommt, klein oder groß, gewinnt den 
Kaiserpreis Es verdient hervorge- 
hoben zu werden, daß der »Endy- 
man« mit einer Fahrt von 13 Tagen 
und 20 Stunden von Sondy Boot 
nach dem Lizard den Record für 
Dzeanjachtfahrten gewann. Als Die- 

Mgat, welche die meiste Aussicht ant 
olg hoben, werden der amerikani- 

sche Schoner «Atlantic«, der Englän- 
der »Valhalla« und der Deutsche 
»Wurg« genannt. 

New York, 17. Mai. 

Während des Vormittags hatte sich 
an der Küste ein so dichter Nebel an- 

gesammett, daß es zweifelhaft erschien, 
ob die Fahrt zur angesetzten Zeit. um 

25 Uhr Nachmittags, beginnen könne.L 
.—..,.....·. —,.,..,—- 

Neues stahl-L 
Washington D. C» 17. Mai. 

Der General Greely hat ein Ilubeli 
gramm von Vatdez, Alaska, erhalten, 
tn dem ihm mitgethetlt wird, basz das 
Fabel zwischen diesem Orte und Fort 
stseom sertig gelegt und in Betrieb ge- 
nommen wurde. Dieses Kabel ersetzt 
einen großen Theil der Linie über 
Land. welche im Winter wegen des 
tosen Schneesalles schwierig für den 
eteteb tst. 

Krumme Schwingen-. 
St. Paul, Minn» 17. Mai. 

Der e maltpe Schuf upertntendent 
W. W. elch txt wesen tosdtebstahls 
ln Haft genommen worden« Er steht-« 
unter der Auslese Gelder site Dl lome 

entfegen genommen. vtese aier n e ab- 
sel eseet zu haben. 

General For-rest. 
cis Denkmal des berühmten Generals 

der yonföderirten in Mcmphis 
enthüllt. 

Werk des Bildhauer-o Mel-auss. 

Memphis, Tenn» 17. Mai. 
Unter Begleitung einer Militärnius 

silund in Gegenwart Tausender von 

Burgern und Besuchern wurde heute 
Nachmittag das Denkmal des General- 
leutnants Nathan B. Forrest in dem 
Parte gleichen Namens enthüllt. Das 
kleine Fräulein Bradley,« eine Urenkei 
lin des todten Helden, zog die seidene 
Schnur, und das schöne Denkmal bot 
sich den Blicken Aller dar. Die Stadt- 
beamten hatten zu der Gelegenheit ei- 
nen halben Tag frei erhalten und die 
Stadt war mit Besuchern gefüllt. Jn 
der Parade, die der Enthüllung vorher. 
ging, befanden sich Capt. W. M. For- 
reft, ein Sohn des Generals, und seine 
Familie in Kutschen, Col. D. C. Kelly 
Wn Nashville und überlebende Mit- 
glieder des alten Stabes des Generals« 
welche sich mit ihm in Gainesville, 
Ala» ergaben und mehrere alte Solda- 
ten Farrestsz. Die Ceremonien im 
Forrest Par! begannen mit einem Ge- 
bete des Bischon Gailor. Der Gene- 
ral S. T. Cornet hielt dann eine kurze 
Rede, in der er die Geschichte des 
Denkmal-Z mittheilte. Ihm folgte der 
General George W. Gordon, der die 
Uebergaberede hielt, worauf derMayor 
J. J. Williams von Memphis das 
Wort ergriff und das Denkmal im 
Namen der Stadt über-nahm« 

Das Denkmal ist des Werk des 
Bildhauers Niehausz, ist« ein großes 
Reiterstandbild in Bronce und ist ir- 
Paxiö gegossen worden. 

Zet- Aerztekougresk. 
Die Doktoren ans dem Staate Jllis 
seit hatten eine dreitiigige Sitzung 

is Rock Island ab. 

RockJslatid,Jll., 17 Mai. 
Die 55. Jahresversammlung des 

Unstevereins des Staates Jllinoir 
wurde heute zu einer dreitiigigen 
Sitzung eröffnet. Eine öffentliche 
Versammlung fand heute Abend statt 
und die Dele aten wurden durcl 
Mayor G. W. cCarlrin willkommn- 

eheißen. Dr. C. L. Ehster d Tr, Z. W. Pettit von Ottatva de.,-rc1cher 
die Behandlung von Tubertulose unt 
der Präsident W. E. Quinn von Chi- 
ago verlag seinen Jahresbericht, ir 
dem er speziell der Verhi.itun vor 

Tuberlulose seine Aufmerl amteil 
widmete. 

Kampf auf Leben nnd Tod. 

Geo. Groewer wird von zwei Män- 
nern nnd einer Frau überfallen 

nnd schwer mißhandelt 

Chicago, 17. Mai. 
Zwei Räuber, die von einer Frau 

unterstützt wurden, übersielen estern 
Morgen an der Canal und sJunker 
Straße den im Hause No. 28 Tetos 
den Straße wohnhasten Geo. Groe 
wer und beraubten ihn um seini 
Uhr sowie sto. Groewer leistete Wi- 
derstand und wurde bei dein siampii 
mit seinen Angreifern durch mehren 
Messerstiche in den Hals und Kopf sc 
schwer verwundet, daß er ohnmärhtiq 
liegen blieb. 

Groewer befand sich auf dem Weg. 
nach seiner Wohnung, als zwei Män- 
ner aus ihn zusprangen, welche seit 
Geld verlangten. Während die 
Männer ihm ihre Revolver vorhiels 
ten, kam eine Frau hinzu, schlang dir 
Arme um ihn und rief den beiden 
Männern zu, ihre Waffen zu gebrau 
chen, wenn dies nöthig sei. Es ent- 
spann sich nun ein heftiger Kampf 
Groewer wehrte sich nach Kräften 
mußte aber- schließlich der Uebermachi 
unterliegen Nachdem er einem dec 
Burschen einen Revolver aus der 
Hand geschlagen, zog dieser ein Mes. 
set hervor und stieß dasselbe Groewec 
mehrere Male in den Hals nnd Kopf 
sodaß er bald ohnmärhtig zusammen- 
brach. Als er wieder das Bewußt- 
sein erlangte, waren die Räuber ver- 
schwunden Alle Nachforschungen 
nach ihnen sind· bisher erfolglos ge- 
blieben. 

Vom Jsihmn8. 
New York, l7. Mai. 

Der von Panama zurückgelehrte Ge- 
neral Davis erklärte, daß der Gesund- 

heitszustand aus dem Jsthmuö wenig 
u w aschen ilbrig lasse und nach Ein- führung des Abzugöshsiemö das Gelb- 

Iieber vollständig verschwinden werde. 

Im Zuchtljaufr. 
Colmnth O» t7. Mai. 

L. P. Ohlingek, der ehemali e Prä- 
sident der Nationalbant in ovstet, 
O» welcher wegen Betrags zu R Jah- 
ren Zuchthaus verurtheilt wurde, hat 

keinen Straftetmin angetreten. Er ist 
Jahre alt. 

Mund-« 
Wittnipeg, 17. Mai- 

uckkaåtlebfothst LE. TÄ titlers nordwefts 
u enpoten er o iation, i 

neben durch die Gelet e der Donat-sag 
prthetn« mit der elt verbunden 

worden. Die Stadt wird Envpuntt 
der Linie. Die Amerika-m strömen 
zu Tausenden dorthin. 

« 

O-- ---«-·. --.-.--y 

Rettung unmöglich. 
Ein mnthiger Mann kommt zu spöt, 
um seine Unerschrockenheit belohnt 

zu sehen. 
New York,17.Mai. 

Vor den Augen von Hunderten von 
Menschen siel vom Pier am Fuß der 
Nord 2. Straße-, Williamsbnrg, ein 
Mann in’o Wasser und ertrank. Der 
heldenmiithge Versuch eines Mannes-, 
ihn zu retten, war vergeblich. Der 
ErholungssPier war gedrängt votl 
Männer-, Frauen und Kindern, un-§ 
als der Ruf erscholl: «Mann iiber 
Bord«, entstand die gröszte Aufre- 
gung. Der Mann, über dessen Iden- 
titiit nichts bekannt ist war bein; 

! Fischen in s Wasser gefallen Gerade 

s 
s 

kam das Fälnboot Joseph Tone 
hue« pon der 23 Straßen-Linn e den 
Fluß heruntergefahren und auch von 

; diesem Boot erschollen laute Schreie 
s des Schreckens-. Zwei Mal war der 
Verungliickte bereits untergegangen 
salö Michael ORourke von Wit 
iliamsburg nach dem Erholungspier 
Jkam Kaum hatte er gehört, wag 

Hvorgesallen war, als er Rock nnd 
Hut sortwars und in’s Wasser sprang 
Beinahe hatte er den Ertrinkenden 
der mit der Strömung hinunterge- 
trieben wurde, erreicht. als dieser 
plötzlich seine Hände in die Höhe 
wars und versank. O’Rourke tauchte 
mehrere Male, aber er konnte den 
Körper nicht erreichen. Er mußt- 
wieder zuriiclschmimmen nnd kair 
vollständig erschöpft am Pier an. 

Ueber-spannt 

Wahrscheinlich zu jung, um die über- 
uommcnen Pflichten begreifen 

zu können. 
Newark, N. J» 17. Mai. 

Aus keinem anderen Grunde, wir 
es scheint, als weil ihr Gatte zum er- 

sten Male etwas zu viel getrunken 
hatte, beging die 19 Jahre alte Frai 
Minnie Guerin Selbstcnord Frai 
Guerin besuchte ihre Eltern. Als: 
ihr Gatte, mit dem sie erst seit vier 
Wochen verheirathet ist, sie abholer 

» kam. merkte sie, daß er etwas ange 
trunken war. Sie weigerte sich, mi- 
ihm zu gehen nnd blieb die Nacht 
über in der Wohnung der Eltern· An 
Morgen ging sie, nachdem sie noct 
einige Stücke ans dem Piano gespielt 
hatte, nach einer benachbarten Apo— 
theke und kaufte vier Unzen staer- 
sänre, die sie nach ihrer Rückkehr irr 
Badezimmer austrank Sie start 

» 
bald daraus im City Despitai. 

Urtheil aufgehoben. 

Das Obergeritht bewilligt zwei weger’ 
Bestechnag verurtheilten Stadtvä- 

tern einen neuen Prozeß. 
Jefferson City, Mo» 17. Mai 

Einer vom Staatsobergericht abge- 
gebenen Entscheidung zufolge wird das 
Urtheil über Charleg F. Kelly unt 

Charles E. Guttte, welche früher dem 
Hause of Delegateg in St. Louis als 
Mitglieder angehörten, rückgängig ge- 
macht und ein neuer Prozeß angeord. 
net. Krlly, welcher Sprecher desHouie 
of Dei-gutes war, wurde wegen Ent 
gegennahrne einer Bestechung in Ver- 
bindung mit einein Straßenbahnfreii 
btie zu zwei Jahren Zuchthaus veruril thet t, nachdem er ein Belenntniß ab- 
gelegt halte. l 

Guttle wurde schuldig befunden untl 
zu 5 Jahren Zuchthaus verurtheilt. 

Müssen hängen- 
Jefferson City, Mo» 17. Mai- 

Das Obergericht hat das über Lam- 
hert Niehaus und Henry Heusack ver- 

hän te Todesurtheil bestätigt. Beidi 
mü en am 24. Juni in St. Louis der 
Galgen besteigen. Niehaus hat seiner 
Sehn-a er Thomas Fluegel, Heusad 
seinen wiegervater August Raphael 
ermordet. 

Von-en und LoomiiL 
Washington, D. E» 17. Mai. 

Der aus Caraccas abberufene Ge- 
sandte Bowen ftattete heute dem Se- 
lretär Taft einen Besuch ah, um ihm 
die Beantwortung der von dem Unter- 

xtaatöletretär Loomis erhobenen Bis-« 
ihuldigungen zu übergeben. Zugleic« 

wurden ihm gewisse Papiere überreicht, ; 
die er zur Einsicht verlangt hatte unks 
welche sich angeblich auf die Vorgang-, 
in Caraccas beziehen, die Bowen ver-; 
anlaßten, Beschuldigungen gegen Los-: 
mis zu erheben. I 

Auf der Suche nach Mordbuben. 

Chicago, .17. Mai. 
Die Polizei fahndet nun auf vier 

Beamten der Catriage sc Wagon 
Winters Union No. 4, die, wie man 

erlaubt, mit der Ermordung von China 
Catlstrom in Verbindun. gebracht 

werden können. Die Gesu en sind: 
Gern-ge Millet, Edward Shieldz Geo· ! 
Mullen und John Beck. Mullen 
wurde von dem Geheimpolizisten 
Sheehan in Winnetla aufgespiirt, aber 
er flüchtete, ehe er fest enommen wer- 
den konnte. Der Hülfs - Staatsau- 
wait Falk hat gestern Mo: m vie un- 

tersuchung in dem Mord alle wieder 
an genommen. Fünf Zeugen ben 
Ehatleö Gilhooley als den ann 

identificikt, der Catlsttom angtiss, 
eeley dagegen soll die Fudasrolle aes 

ptelt und Carlstrotn ais den gesuch- 
ten Mann bezeichnet haben. Looney 
soll Gilhqoley behilflich gewesen sein. 4 
-—.-.-... —.. »U- 

Schiller und die Rein-men. 

Man-sitze unt-inmitt- vemmee Costa-es 
über den stoßen Dichte-. 

Ein Dr. Rudenwaldt legte 174 Re- 
·truten, unter denen 184 Deutsche, 89 
Polen,1 Tscheche waren, eine Anzahl 
von leichten Fragen vor, darunter auch 
etliche, die Schiller betrafen. Für die 
Popularität des großen Nationaldich- 
ters sprach eineAntwort aus die Frage, 
was ein Dichter sei: »Ein Dichter ist 
ein Schiller.« Fünsmal wurde Schill 
statt Schiller gesagt. Goethes Namen 

Hatten 25 Prozent nie gehört, Schillerå 
amen dagegen tannten 154 von den 

174 Retruten. 
Auf die Frage »Wann lebte Schil- 

ler?« nannten 13 Rekruten ein Jahr, 
das in Schillers Lebenszeit fällt, 54 

gaben eine falsche Antwort, und 97 
lieben innerhalb zweier Minuten jede 

Antwort schuldig; 22 Reiruten setz- 
t'en ihn in s 16. Jahrhundert, 9 in die 
Befreiungskriege, 2 in s ahr 1500, 2 
in die Zeit des großen urfiirsten, 2 
in den 30jiihrigen Krieg, 4 um 1700, 
2 zur Zeit Luthers. Andere Antwor- 
ten lautetem ,,Vor 200 Jahren, « 

»vor 
500 Jahren,« ,,im 14. Jahrhundert, »F 
,,im 17. Jahrhundert « ,,1870-—-71,«j 
,,gestorben 1888, « 

»vor mehrern Jah-j; 
ren, ,,1850. « «1640, « »1650 « ! 

,,1740,« ,,176 ,« »1753,«' ::1812«I 
«;1840 « ,,im Mittelalter;« »der hats 
auch beim Militiir gedient; « »Schiller 
war ein Offizier« »war ein Buch 
drucken « Die rage: »Nennen Sie 
mir Werte von chiller!« führte zu 21J 
richtigen, 30 falschen Antworten, wäh-? 
rend 123 Rekruten nichts zu sagen 
wußten. Richtig genannt wurden! 
unter anderen »Die Glocke« (20)J 
»Braut von Messina,« ,,Biirgschaft,«i Isiampf mit dem Drachen, « fälschlich: 
itrchliche Lieder (5) Lesebiicher (5)» »Es braust ein Ruf « 

,,Tannh·a«user,«s 
Fabeln, »Tris; war der Tag,« »Den-is 
unten in er MühleZ »Hei! Dir im 
Siegerlranz,« patriotische Lieder, »Der 
Glockenguß zu Breslauf »Ein feste: 
Burg ist unser Gott,« Boltslieder,» 
Lesestijcte, »Ich hab’ mich ergeben,« 
»Ueber allen Wipfeln ist Ruh’,« »Frei- 

Zeit, die ich meine, « »Schwäbische 
unde « »Jesus meine Zuversicht, « 

«Großer Gott, wir loben Dich, « ,,Ge 
bet während der Schlacht, « »Geh aus 
mein Herz und suche Freud.« 

Das Spielzeug der Kinder. 
Einer der am häufigsten vorkom- 

menden Fehler bei der Kindererziehung 
besteht darin, daß das Kind mit Spiel- 
achen geradezu überhäuft wird. Viele 
chlechte Eigenschaften werden hier- 
urch angeregt, insbesondere Eitelkeit 

und Habsucht, die Gier nach steter Ab- 
wechslung und das Verlangen nach 
Ueberfluß, am häufigsten Neigung zur 
Verschwendung Damit soll durchaus 
dicht gesagt sein, daß das Kind sich stets 
mit einem und demselben Spielzeuge 
sollte begnügen müssen; es ist sogar 
richtig, ihm Spielsachen verschiedenster 
Art zu bieten. Aber diese sollen stets 
in Verwahrung der Erzieher sein, nur 
eines aus einmal soll dem Kinde zum 
Spiele überlassen werden, erst wenn 
es dieses zurückgibt, soll es ein anderes 
bekommen. Am meisten wird sich das 
Kind mit einem Spielzeug freuen, das 
es selbst angefertigt hat, und am be- 
liebtesten wird man sich bei ihm ma- 

chen, wenn man ihm dabei hilft und 
Rathschliige gibt. Hierdurch wird das 
Kind gleichzeitig zur Miißigung in sei- 
nen Begierden, zur Arbeitsamteit, zum 
Fleiß, zum Nachdenken, zur Gewandt- 
ieit und körperlichen Geschicklichkeit ge- 
führt. Von Spielsachen, die das Kind 
nicht selbst oder mit Beihilfe anfertigen 
kann, sollten nur jene getauft werden, 
deren Beniitzung ihre Selbstthätigteit 
fördert, denn alles Spiel soll auf nütz- 
liche Gewohnheiten hinführen. Bis 
dahin, wo sich die Kinder das Spiel- 
zeug selbst machen können, nehmen sie 
ohnedtes vorlieb mit Kleinigkeiten, die 
sich in jeder Wirthschast finden: ein 
Stückchen buntes Papier, ein Knäuel 
Bindfaden oder sonst ein Gegenstand, 
der ihnen keinen Schaden thun kann, 
belustigt sie ost weit mehr, als die tost- 
spieligften Dinge, deren Bedeutung sie 
noch gar nicht verstehen. 

Fürsorge tiir Ex-Striitltuge. 
Der Verein zur Obsorge für entlas- 

sene Strafgefangene in München, des- 
sen Bestrebungen darauf gerichtet sind, 
würdigen oder wenigstens besserungs- 
fähigen Menschen zur Wiedererlang- 
ung einer Existenz zu verhelfen, die un- 

schuldigen Angehörigen von Gesange- 
nen u unterstützen und den Rücksall 
der ntlassenen zu verhütensphatjm 
kayre »Hu-i z« ennanene wimme- 

sangene in Dbsorge genommen. Jn 
iibetseeische Länder wurden im Jahre 
1904 Is) Personen (7 Männer und 3 

Frauen), und zwar 5 Münchener-, 3 
nicht in München beheinmthete Ober- 
bayern Und 2 Schwaden befördert, wo- 

für 4139 Mark Kosten erwachsen sind. 
Die gesammie Mitaliederschast des 
Vereins betrug am Schlusse des Vor- 
jahtes 2051; sie ist in den letzten Jah- 
ren um 381 gestiegen. 

Des Kaisers Chaus- 
f e u r e. Kaiser Wilhelm, der wäh- 
rend der letzten Jahre wiederholt Ge- 

lege eenheit genommen hat, vor dem un- 

szigen tinten zu warnen, hat meh 
kere Chausseurs angestellt unter der 
Bedingung, daß sie sowohl in wie 
außer Dienst sich des Genu es geistiger 
Getränke vollständig entha ten. Zum 

pfridhne såirndies fPsosebr dezsiiåhaläägems et eraen e eträt re 

Löhne als sonst üblich. 

Die Sorte, die Ihr iminer gekauft liabt, und die seit nielir 
als 30 Jalircn in Gebrauch ist, hat die Untersehrift von 

getragen und ist von Anbegim an 

fj? jCuntcr seiner persOnliclien Aufsicht 
/'COccSu'vC hergestellt worden. Lasst Euch in 

dieser Beziehung von NIemandem tlluschen. Ftilschungeu, 
Nachalimungen und “ Eben-so-gut” Sind nur Experimente 
und ein gefalirliches Spiel mit der Gesuudheit von Siiuglingcn 
und Ktndern—Erfahrung gegen Experiment. 

Was ist CASTORIA 
Castoria ist ein unschftdliches Substitut fur Castor 
Paregoric, Tropfen und Soothing Syrups. Es ist angenehm. 
Es cnthillt weder Opium, Morpliin noch andere narkotisclio 
Bestandthcile. Sein Alter biirgt fUr scinen Wertli. Es 
vertreibt Wttrmer und beseitigt Fieberzustiinde. Es heilfc 
Diarrhoe und Wiudkolik. Es erleichtcrt die Beschwerden 
des Zahnens, heilt Verstopfung und Blahungeu. Es befbr- 
£ert die Verdauung, regulirt Magen und Darm imd verleiht 
elnen gesimden, natiirlichen Sehlaf. Der Kinder Panacae— 
Der flutter Freund. 

Achtes CASTORIA '««« 

Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt, Ist 
In Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren. 

▼HE CENTAUR COMPANY, TT MURRAY STREET. NEW YORK CITY. 

Leintjeiit Legt-it gsotjlgefchmaät 
Das sind die Eigenschaften die man findet in 

Dick sc Bros. Quincy Bier 
welches unübertrefflich ist in jeder Beziehung und fich infolgedessen bei allen 
Kenner n eines guten Tropfens der allergrößten Beliebtheit erfreut. 

« 

114 Nord Locust Straße J. CI K L I N GE Grand Island, Nebraska: 
(Telephon- Nummer: BL) Agentur für diefen Theil des Staates, führt Bestel- 

llungen fnr Faß- und Flaschenbier in großen oder kleinen Quantitäten für 
ilkah Und Fern prompt aus- 

FRE 
Rauft ihre eigene Gerste und iiiacht ihr 

eigenes Walz. 
Pilfener Flaschenbier Spezialität 

Häkulius Guende1, Eigent. 

M’RWOWEE.W 

MRRT RREWINRRR 
FREMONL NEZRAsM. ?
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«L El An Zopt bei Julius Giindel, Pieper C Nath, im Sandkrog s«:" ksi und in der Hat-many Halle. 
-- Wanst-MARTH- »Hde —».5F—1« Sees-I ——-J——- — DRITTER-g— s- 

THE «M1NT" 
BGB-MS GWEWMBILM Eigenth— 

Wol«sl i d:lit "l,k’ - Wein Und Whisky heiitiifeciziefoltiiie itiixhrtirtttå 
Ebenfalls- befte Ctgatren stets an Hand Agentttg des wohlbekannten 

Yremout Fass- mtd Ytascheuvier 
vorzüglich geeignet für den Hins- und Familiengebrauch, ift ein Iliebraskaprud it, 
zubereitet ans Nebraska Geiste und reinftein anien Telrphon A:«)U. 

Die Erste National Bank 
h lkANU Ist-AND Nljlkchslch 

Tbut ein allgemeines Baiitgeichäft. Macht Faritrssilnlisilzen 
Kapital 8100,000; Ueberfchuß 880,000. 

s. N. Woltmcls, Präsident. O. l«’. Ist-such Kassiierx s. l). Ums-, Hinz-staf. 

SRAN D ls l- A N D B ANKT NG Col-l PANY 
Kapital O100,000.W - - Ueberfchnß und Prosite sic-t-J,()00.00. 

Zinsen bezahlt auf Zeitdeposttem 
c present für II Monate. B Prozent für s Monate. s Prozent für ss Monate. 
Geld verliehen W möTlichit niedrigen :liaten. lltn ist«-re Jede-mein Ilnleihen sowie 

anderen Bantgeschäfte wn frenttdltchst ersucht. 
s. A. Pater-now lkiiiL J. W. Tlmtnpsms. Bin- Präs. U. lk. Bell, Ka firer. 

Desgka Buchhandlung s; 

Zur Zeitschriften im Zoonnemenu 

Gartenlaube,«Buch für Alle, Ueber Land und Mecr,"?31tr guten Stunde, 
Die Wochc,kDaheinc, Univerfum, sowie Zeitschriften des Jn- u. Anstandes. 
Alle neuen und;neucstcn Bücher-, Nematus-, Fachichriften u.auf Bestellung. 

J, P. Windolph- Grund Island- Neb. 


